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Kurzbeschreibung des Projektes 
Die Brückenbauwerke (BW 34 und 35) über den Riebeckplatz wurden 1967 als neunfeldrige 
Spannbetonbrücken mit einem Hohlkastenquerschnitt errichtet. Bei den turnusmäßigen 
Hauptprüfungen der Bauwerke im Jahre 2005 wurden gravierende Schäden an den Über – 
und Unterbauten festgestellt.  
Die Gesamtmaßnahme Brücke über den Riebeckplatz (B 6), Bauwerk 34 und 35 beinhaltet 
die Bauwerksverstärkung des Überbaus, die Abdichtung im Kappenbereich, die 
Neuerrichtung der Kappen und Geländer sowie die Neugestaltung der Rampenbereiche.  
Im Rahmen der Gewährung von Bundesmitteln nach § 3 Abs. 1 des Gesetzes zur 
Entflechtung von Gemeinschaftsaufgaben und Finanzhilfen (EntflechtG) für Vorhaben des 
kommunalen Straßenbaus wurde die Baumaßnahme Sanierung BW 28 im Zuge der B 6, 
Carl-Robert-Straße in Halle (Saale) gefördert. Zur Erbringung des Eigenanteils erhielt die 
Stadt Halle Finanzmittel nach § 16 Abs. 2 FAG LSA (Finanzausgleichsgesetz Land Sachsen-
Anhalt). 
 
Vorliegende Beschlüsse bzw. Informationen in den Ausschüsse 

 Baubeschluss Teilinstandsetzung der Brückenbauwerke 34 und 35, Brücken über 
den Riebeckplatz (IV/2007/06246 vom 25.04.2007) 

 Ergänzung Baubeschluss vom 25.04.2007 zur Erhöhung der Tragfähigkeit der 
Bauwerke 34 und 35 Brücken über den Riebeckplatz im Zuge der B 6, Neugestaltung 
der Rampen (V/2011/10055 vom 14.12.2011, Gesamtkosten   4.069.700 €) 

 
Darstellung des Projektes 
Die Maßnahme beinhaltet die Wiederherstellung der Tragfähigkeit der Brücken (BW 34 und 
35) über den Riebeckplatz. 
In den Jahren 2007 bis 2010 wurden die erforderlichen Leistungen im Bereich der Überbaus  
(Neugestaltung der Kappenbereiche einschl. Geländer, Beton- und Lagerinstandsetzung, 
Verstärkung durch Lamellen, Verkehrssicherungsmaßnahmen und Gerüstbauarbeiten) 
realisiert.  
Der letzte Abschnitt der Tragfähigkeitserhöhung der Brücken über den Riebeckplatz 
umfasste den Umbau der Rampen 2012 bis 2013.  
 
Die Schlussabrechnung aller beauftragten Leistungen ist abgeschlossen.  
 
 
Haushaltseinstellung Planung 2007 – 2013; PSP 7.660064: 
Gesamtauszahlungen: 4.069.700 € 
Einzahlungen, Fördermittel EntflechtG: 2.765.400 € 
Eigenmittel Stadt Halle: 1.304.300 € 
 
Abrechnung 
Gesamtkosten: 4.095.691 € 
Einzahlungen, Fördermittel EntflechtG: 2.846.709 € 
Einzahlungen, Zuweisungen FAG: 878.826 € 
Eigenmittel Stadt Halle: 370.156 € 
 
Die Abrechnung ist mit geringen Abweichungen gegenüber der Kostenberechnung 
abgeschlossen.  


